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Interkulturelle Keypersons informieren nun auch in Köln über 
Suchthilfe und Unterstützungsangebote 

SUCHT.HAMBURG und das Diakonische Werk Köln und Region gGmbH schließen Kooperation 
mit dem Ziel, das Projekt Herkunft-Ankunft-Zukunft auch in Köln umzusetzen. 
 
Bereits vor mehr als 15 Jahren stellte man sich bei SUCHT.HAMBURG (damals noch als Büro für 
Suchtprävention), unter anderem die Frage, wie man den Zugang von Menschen mit 
Migrationsgeschichte in die Suchthilfe und –prävention verbessern kann. Als mögliche 
Zugangsbarrieren gelten unter anderem sprachliche und kulturelle Barrieren sowie Unwissen 
und Scham. 
 
Hier setzt das Projekt Herkunft-Ankunft-Zukunft (HAZ) von SUCHT.HAMBURG an. Seit 2009 
vermittelt HAZ Wissen rund um das Thema Sucht für und mit Menschen mit 
Migrationsgeschichte. Im Mittelpunkt steht die Enttabuisierung des Suchtthemas in den 
verschiedenen Communities. Die Hamburger Fachstelle für Suchtfragen wird dabei von 

geschulten Keypersons aus den jeweiligen Communities unterstützt, die ihr Wissen 
ehrenamtlich und in Muttersprache einbringen. Insgesamt schlossen 35 Keypersons die 
Ausbildung in Hamburg erfolgreich ab und führten bis heute mehr als 300 
Informationsveranstaltungen in ihren Communities durch.  
 
Die Kooperation zwischen SUCHT.HAMBURG und der Diakonisches Werk Köln und Region 
gGmbH ermöglicht nun die Realisierung von HAZ im Rahmen eines Gesamtkonzeptes für den 
Bezirk Köln-Chorweiler. Die dort lebenden Menschen mit Migrationsgeschichte sollen dadurch 
besser erreicht werden. „Wir freuen uns sehr, dass HAZ nun in Köln erprobt wird und wir sind 
zuversichtlich, dass die Kolleg*innen vor Ort die gesteckten Ziele erreichen werden", so Antje 
Trauernicht, HAZ-Projektleiterin bei SUCHT.HAMBURG.  
 

„Angestrebt wird die Interkulturelle Öffnung bestehender Angebote für Menschen mit einem 
Migrationshintergrund durch Netzwerk- und Öffentlichkeitsarbeit und der Etablierung von 
Keypersons in den Communities“, so Daniel Freudenberger, Suchtberater und Projektleitung 
interkulturelle Öffnung bei der Diakonisches Werk Köln und Region gGmbH.  
 
SUCHT.HAMBURG stellt der Diakonisches Werk Köln und Region gGmbH alle für die Umsetzung 
notwendigen Materialien und Unterlagen zur Verfügung. Das Projekt Diakonisches Werk Köln 
und Region gGmbH läuft zunächst bis Ende 2025. Es wird eine Verstetigung des Projektes 
angestrebt. 


